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Gesetzsammlung
für das

Fürstentum Reuß jüngerer Linie.
No. 655.

Inhal!t: Gesetz, eine writere Abänderung des Geieves vom v. Februar 1803 über die Besoldungen der
Geistlichen betressend.

Gesetz
vom 10. Jmi 1901,

eine weitere Abäuderung des Gesetzes vom 9. Februar 18093 über
die Besoldungen der Geistlichen betreffend.

Wir Hkinrich der Merzehunte von Gottes Guaden J#ngerer Tinir regierender Fürst Reuß.
Eras und Herr von Vlauen, Derr m Grei, Kronichseld, Gera, Schteiz und Cobenstein etc. ett.

verordnen mit Zustimmung des Landtags, wad folgt:

§ I.

Der § 6 des Gesetzes vom 0. Februar 1893, die Besoldungen der Geist-
lichen betreffend, — Gesetzsammlung Bd. XX1 S. 193 Ü erhält folgende Zusätze:

Besoldungozulagen, welche neben dem bisherigen pensions=
berechtigten Einkommen ständig in unwiderruflicher Weise entweder für
eine bestimmte geistliche Stelle oder persönlich einem Geistlichen mit
Genehmigung des Fürstlichen Ministeriumo aus Mitteln der Kirchen-
gemeinde bewilligt werden, gelten für pensionsberechtigt und werden zu

Ausgegeben am 22. Jumi 1901.


